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Brücken mit Schraubenlinien-Axen.

In Nr. 10 (Band 101) der 3 B. 2. vom ii. März 1933
berichte! Dr Ing Harry Gottfeldt (Berlin) über die
Ausführung und Berechnung gekrümmter Stahlbrücken. Da
dabei des schönsten Ausführungsbeispiels, der neuen
Aarebrücke derGäubahn bei Ölten Envähniing getan wird, soll
im Folgenden von anderen schwci'.onsdien Brückenaus-
fübr-ingen die Rede sein, bei denen die Brücken nicht
nur mit in der horizontalen Ebene gekrümmter Brückenaxe
ausgeführt wurden, sondern bei denen gleichzeitig auch
eine beträchtliche Steigung überwunden wird. Es sind
unseres Erachten* (soweit [.itcraturangaben bekannt sind)
dies die einzigen Beispiele derartiger Brflckenausführungen
mit kleinen Krümmungsradien, bei denen die Brückenasen
als Schraubenlinien verlaufen. Es handelt sich um zwei
Förderbrücken für den Transport von Rohkohle und Koks
im neuen Gaswerk der Stadt Basel Während bisher Brücken
mit im Grundnss gekrümmten Hauptträgern nur bei Eisen-
bahnbrücken ohne Steigung und mit verhältnismässig grossen

Krümmungsradien ang,-a-eudet wurden und die
Beanspruchung der Brücken aus diesem Grunde nicht sehr
wesentlich von den Beanspruchungen einer Brücke mit
geraden Hauptträgern abweicht, ergeben sich für die
nachstehend beschriebenen Bauausführungen Rcrecfinungs-
uni Konstruktionsincthoden die vollständig von normalen
Auslührungen abweichen Die beiden Brückenausführungen
zeigen ausserdem, dass derartige Bauformen auch in der
Stahlbauweise gut bewältigt werden können,
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15 m in der Venikalebcnc aiisgcnuulet (siebe Abb. 1). Die
abgewickelte Brücken bezw. Geleiseaxe ist in Abb. 4
gezeigt. Im Grundriss bildet sie zwischen den Stützen 2 und
4 einen Viertelkreis von 7,75 m Radius und verläuft daher,
da die Steigung konstant ist, als Schraubenlinie
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Seligkeiten in der Seilführung für den Wagentransport, da
nur Seilrollen für den horizontalen Weg, sondern auch fül
die vertikale Förderung getrennt, speziell am Uebergan;
der verschiedenen Neigungen angeordnet werden müssen

ht


	...

